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3. Kreisklasse Herren BS

TTC Grün-Gelb Braunschweig V : TTC Rot-Weiß Stiddien II 
Montag, 29.08.2022, 20:00 Uhr

Schostok und Stein bereiten dem TTC Rot-Weiß Stiddien II 
den Weg zum Teamerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC Rot-Weiß Stiddien II am
vergangenen Montag in der 3. Kreisklasse Herren BS beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim
TTC Grün-Gelb Braunschweig V. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 33:29 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 1.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Wawrzak / Stein. Nach diesem Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Andreas Albrecht nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Daniel / Shurrab verloren ihre Partie gegen Albrecht / Schostok unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nach einem Erfolg für Habermann / Affeldt sah es kurzzeitig
aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Wawrzak / Stein letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Wesch / Hempel letztlich im Repertoire, um Gorny
/ Bärenz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 6:11. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Tim Daniel gegen Christoph Schostok, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit nur einem Satzverlust ging Lennard Habermann gegen Andreas Albrecht durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mustafa Shurrab machte mit Christopher Gorny bei seinem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Tarek Affeldt hatte wenig später
gegen Nico Wawrzak beim 11:7, 12:10, 12:10 keine Probleme. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim 3:1-Erfolg von Christian Wesch gegen
Stefan Bärenz ging nur der erste Satz verloren. Bei der 1:3-Niederlage gegen Olaf Stein hatte Jens-
Uwe Hempel nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Grün-Gelb Braunschweig V und TTC Rot-Weiß Stiddien II. Tim Daniel lag gegen Andreas
Albrecht bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Unzufrieden über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Christoph Schostok war Lennard Habermann, obwohl er alles gegeben
hatte. Mustafa Shurrab konnte im Spiel gegen Nico Wawrzak einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Tarek Affeldt
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christopher Gorny beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Beim wenig später folgenden 5:11, 9:11, 6:11 gegen Olaf Stein fand Christian
Wesch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte danach Jens-Uwe Hempel beim 2:3 gegen Stefan Bärenz. Das Spiel verlor
Hempel dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. In vier Sätzen verloren anschließend Daniel / Shurrab ihre Partie gegen Wawrzak / Stein. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.08.2022 (07:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage des TTC Grün-Gelb Braunschweig V geht es nun im nächsten Spiel am
06.09.2022 gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV, während der TTC Rot-Weiß Stiddien II
am 16.09.2022 gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV antritt.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig V

Doppel: Daniel / Shurrab 0:2, Habermann / Affeldt 0:1, Wesch / Hempel 0:1 
Einzel: T. Daniel 1:1, L. Habermann 1:1, M. Shurrab 2:0, T. Affeldt 2:0, C. Wesch 1:1, J. Hempel 0:2 

 TTC Rot-Weiß Stiddien II
Doppel: Wawrzak / Stein 2:0, Albrecht / Schostok 1:0, Gorny / Bärenz 1:0 
Einzel: A. Albrecht 0:2, C. Schostok 2:0, N. Wawrzak 0:2, C. Gorny 0:2, O. Stein 2:0, S. Bärenz 1:1


